
Kohl & Partner PraxisTalk: 
Innenstädte nach Corona –

Sind Touristen unsere Rettung?

20. April 2021



Das aktuelle Bild unserer Innenstädte
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Unsere Referenten
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Die Entwicklung des Städtetourismus 
in Zeiten der Corona-Pandemie 

Innenstädte stabilisieren 
mit dem ABBA-Prinzip 

Stadtmarketing-Ideen in der 
Tourismus-Hochburg Freudenstadt

Den Handel begleiten Digitalisierung als Tourismus-
Strategie in Waiblingen

Alexander Seiz Peter Markert

Deniz Özkul Christian Eckert Sabine Nestler

Smart. Smarter. Karlsruhe: 

Die Karlsruhe@home-Kampagne

Karén Weber



Die Entwicklung des 
Städtetourismus in Zeiten der 

Corona-Pandemie

Alexander Seiz 
Kohl & Partner Stuttgart
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5 Quelle: Destatis (2021), Statistische Landesämter (2021)

Jahr 2020 im Vergleich zu 2019

Wegfall von Messen und 
Geschäftsreisen

Internationale Reisebeschränkungen 
und Grenzschließungen

Schließung von Kultureinrichtungen

Absage von Veranstaltungen

Der Städtetourismus ist 
überdurchschnittlich von der 
Pandemie betroffen

Entwicklung der Übernachtungszahlen 
in ausgewählten Großstädten

Rückblick: Städtetourismus 2020



6 Quelle: Destatis (2021), Statistische Landesämter (2021)

Profitieren vom Sommerurlaub

Geringere Abhängigkeit vom 
MICE-Sektor

Wahrgenommene Sicherheit durch 
weniger Menschen -31%
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Mai bis Oktober 2020 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 

Kleinstädte haben weniger 
Einbußen als Großstädte

Entwicklung der Übernachtungszahlen 
nach Einwohnerzahl der Kommunen

Rückblick: Städtetourismus 2020
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Quelle: www.stuttgart-tourist.de, www.visit-mannheim.de 
www.safestayvienna.at, www.regensburg.de, 
www.facebook.de 

Städtetourismus unter 
Corona-Bedingungen

Die Städte entdecken das Umland für sich 
– als Zielgruppe und für die Gäste



8 Quelle: www.stuttgart-tourist.de, www.visit-mannheim.de 
www.safestayvienna.at, www.regensburg.de, 
www.facebook.de 

Städtetourismus unter 
Corona-Bedingungen

Neue Themen rund um Hygiene und Infektionsschutz werden übernommen



9 Quelle: www.visit-mannheim.de, www.wirhaltenzusammen-
bw.de, www.virtwayevents.com, www.mainzplus.digital 

Städtetourismus unter 
Corona-Bedingungen

Die Digitalisierung hält Einzug – mit TURBO auf Online-Buchbarkeit, 
virtuellen Führungen und intern Online-Meetings und Open Data



10 Quelle: www.heilbronn.de, www.heidelberg-
marketing.de, www.bad-wimpfen.de 

Städtetourismus unter 
Corona-Bedingungen

Immer im Fokus: Handel und Gastronomie in den Innenstädten
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Städte haben es auch 2021 schwer:

• Mögliche Reisegründe (Veranstaltungen, 
Kultureinrichtungen) fallen weg

• Sorge vor Enge und Menschenmassen in der Stadt

• Wenig Perspektive für Geschäftsreise- und MICE-
Tourismus

• Trend zu ländlichen Destinationen, Outdoor- und 
Naturerlebnissen

Die gute Nachricht:

• Die Reiselust ist ungebrochen

• 39% der Deutschen möchten 2021 sicher verreisen

• Jeder vierte davon plant eine Städtereise

„71 % der Reisenden weltweit würden 2021 lieber in den Urlaub fahren, 
als die wahre Liebe zu finden“ [booking.com]

Ausblick: Wie geht es weiter?
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Produkte & Angebote

 Individuelle „Outdoor-Erlebnisse“, 
„grüne Stadt-Angebote“ 

 Entwicklung „Micro-Adventures“ 

 Kleine, dafür mehrere 
Veranstaltungen/Events

 Viele Angebote mit Betrieben
(Führungen, Aktionen, Produkte…)

 Gastronomie als „Frequenzbringer“ 
der Innenstadt einbeziehen

Vermarktung & Verkauf

 Tourist-Info als Beratungszentrum 
für Gäste, Bürger und Betriebe

 Regionalität & Heimat betonen

 Tagesgäste regional und 
Stammgäste im Marketingfokus

 Recovery-Werbung für Kurzurlaub 
im Nahbereich

 Aktionen vom Citymanagement
intensiv „mitbewerben“

Chancen für Städte & Tourismus
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Zusammenarbeit & Unterstützung

 Tourismus als kreativer Impuls-
geber für serviceorientierte 
Angebote

 Betriebe stärker in Produktent-
wicklung einbeziehen

 Leistungsträger-Coaching 
intensivieren

Interne Prozesse

 Digitalisierung in internen und 
externen Prozessen vorantreiben

 Agilität in eignen Organisations-
strukturen verankern

 Effizienzpotenziale mit 
Citymanagement, Stadtmarketing 
und Wirtschaftsförderung 
analysieren und nutzen

Chancen für Städte & Tourismus
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Kurzfristig:

• Stadtbelebung

• Wertschöpfung für Betriebe

• Tagestouristen gewinnen

• „Back to normal“

Langfristig:

• Nachhaltige & resiliente Ausrichtung

• Übernachtungs- vor Tagestourismus

• Qualität vor Quantität

• „Leisure“ ausbauen

• Erfahrung vor Erlebnis

• Entzerrung & Besucherlenkung

Strategien für den Städtetourismus
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Innenstädte stabilisieren

mit dem A-B-B-A-Prinzip

Dr. Peter Markert  |  imakomm

Quelle: Stadt Reutlingen.

Quelle: Stadt Ettlingen.
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BOTSCHAFTEN:

 Bleibt alles anders

 Ein neues Geschäftsmodell für die Innenstadt ist nötig

 Kurzfristig: Notfallprogramm

 Strategisch: Das A-B-B-A-Prinzip
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Quellen: 1:  https://www.dw.com/de/die-kaufh%C3%A4user-sterben/a-3547751 3:  http://archiv.nationalatlas.de/wp-content/art_pdf/Band5_144-147_archiv.pdf)
2:  Innenstädte: Einkaufszentrum stirbt aus | Südwest Presse Online (swp.de) 4:  https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/sterbende-innenstaedte-alice-shoppt-hier-nicht-mehr-12195099.html
5:  https://www.sowi.rub.de/mam/content/heinze/weitere/dissertation_carolineitner.pdf
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Quelle: imakomm-Studie „zukunftsfeste Standorte“, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de.

75-76 % rechnen mit Insolvenzen 
bei Handel und Gastronomie

20 % weniger Geschäftskunden (dauerhaft) in Innenstädten?

63 % rechnen mit dauerhaftem 
Attraktivitätsverlust der City

12 % gehen verstärkt
Leerstandsmana-
gement an

8% setzen nun v.a. auf Bestands- statt Neukunden
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Quellen:  Schwarzwälder Bote, 28.07.2020.  |  Kreisbote 16.01.2021.

 Sicherheit und Nähe kommunizieren

 Außengastronomie erleichtern:
Verzicht auf Gebühren, Aussetzen 
scharfer Satzungen

 Handel: Mobile Verkaufsstände, 
einheitliche Öffnungszeiten, hybrid

 Marktgebiet bei Kommunikation 
verkleinern

 Mikro-Events statt Festivitäten

 Erreichbarkeitsbarrieren der City 
temporär senken

 …
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Anders

Besonderes

Beweglichkeit

Arbeitsteilung

>> Nicht Frequenz durch den Handel, 

sondern Frequenz für den Handel <<

>> Die Kartoffel vom Bauern nebenan ist die neue Avocado <<
Zukunftsinstitut

>> Die Fähigkeit schneller zu lernen als die Konkurrenz, 

ist vielleicht der einzige wirkliche Wettbewerbsvorteil <<

>> Endlich die alten Probleme in den Griff bekommen <<

Stabilisieren Weiterentwicklung der Zukunftsfestigkeit

Das Prinzip
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Anders

Besonderes

Beweglichkeit

Arbeitsteilung

Stabilisieren Weiterentwicklung der Zukunftsfestigkeit

Tatsächlich multifunktionale Innenstadt

Eintrittsbarrieren senken

„local attachment“ als Ansatz

Neue Arbeitsteilung: Split-Modell und Anreizsystem

Standortgemeinschaften: Breitere Basis und Nutzen

Notfallplan Innenstadt und Standortgemeinschaften

Effiziente Online-Strategie und Forcierung „Erlebnis Innenstadt“

Weiterentwicklung institutionalisieren

Langfristziel: Innenstadt als WG

Innenstadt“marketing“ als Pflichtaufgabe

Das Arbeitsprogramm
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Beispiele

Quelle: imakomm-Projekte.

A

B
B
A
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Beispiele

A
B

B
A

Quellen:  https://www.andernach-tourismus.de/andernach/die-essbare-stadt
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Beispiele

A
B

B
A

Quelle: Parkkonzept und grüne Stadterweiterung - Stadtmarketing Austria: https://www.stadtmarketing.eu/parkkonzept-fuer-die-zukunft-wie-urbane-parks-in-zukunft-aussehen-koennten/, abgerufen am 16. März 2021).
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Beispiele

A
B
B

A

Quelle: imakomm und Stadt Erbach (Odenwald), Hessen.
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Beispiele

A
B
B
A

Quelle: imakomm und Stadt Ettlingen, Baden-Württemberg, 2020.
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 Bleibt alles anders

 Ein neues Geschäftsmodell für 
die Innenstadt ist nötig

 Kurzfristig: Notfallprogramm

 Strategisch: Das A-B-B-A-
Prinzip

Quelle: imakomm KONKRET, Ausgabe März 2021, abrufbar unter www.imakomm-akademie.de
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Rechtliche Hinweise

Die vorliegenden Unterlagen sind Teil einer mündlichen Präsentation und nur im Gesamtzusammen-
hang vollständig.

Die vorliegenden Unterlagen fallen unter die §§ 2 Abs. 2, 31 Abs. 2 UrhG und das europäische Recht. 

Die Vervielfältigung, Weitergabe oder Veröffentlichung als Platzhalter oder zu Layoutzwecken 
verwendeter Fotos oder Abbildungen, für die keine Rechte vorliegen, können  Ansprüche der 
Rechteinhaber auslösen. Die Weitergabe, Vervielfältigung, Speicherung oder Nutzung sowohl im 
Ganzen als auch in Teilen bedeutet die Übernahme des vollen Haftungsrisikos gegenüber den 
Rechteinhabern, die Freistellung der imakomm AKADEMIE GmbH von allen Ansprüchen Dritter und 
das Tragen der Kosten einer eventuellen Abwehr von solchen Ansprüchen durch die imakomm 
AKADEMIE GmbH. 

Es ist nicht gestattet, die vorliegenden Unterlagen im Ganzen oder in Teilen in Dokumentationen oder 
Protokollen wiederzugeben.  Am geistigen Eigentum der imakomm AKADEMIE GmbH und ihrer 
Mitarbeiter werden durch Veranstalter keinerlei Rechte erworben.

Medienhinweis:

Aus den vorliegenden Unterlagen darf nicht zitiert werden. Bitte wenden Sie sich für eine Freigabe von 
Zitaten an die imakomm AKADEMIE GmbH, Telefon 0 73 61 / 5 28 29 0, info@imakomm-akademie.de



smart@home

in Karlsruhe



#smart@home



kultur@home shop@home



kultur@home & shop@home



Film Clip kultur@home

YouTube: https://www.youtube.com/watch?v=F9S8IIoDklo&t=3s



Marketing smart@home

Google Ads

Out of

Home

Native Ads 

Social Media 

Ads



#smart@home: weitere Projekte



#smart@home: Karlsruhe hilft



#wirhaltenzusammen
Digitale Branchentreffen 

• Digitale Netzwerkveranstaltungen der KTG Karlsruhe Tourismus GmbH



#wirhaltenzusammen
Tourismustag – diesmal etwas anders… 

1. Digitales Karlsruher Tourismus Barcamp (Juli 2020)



#FREUDESTEHTD IRGUT

Stadtmarketing-Ideen in der 

Tourismus-Hochburg 

Freudenstadt 

1



Projekte
FreudenStadtMarketing e.V. 

9. #halloFreudenstadt2. Coupinos App

November 2020 Dezember 2020

5. Geschenktipps zu Weihnachten

6. Adventkalenderaktion
7. Selfie / #fdsgesichter

1. Pop-Up-Stores 8. Liefer-Abholservices / Öffnungszeiten

Januar 2021 Februar 2021 März 2021 April 2021

11. Happy Boxen

Weihnachtsmarkt OsterFREUDEN

Neu- und Gebrauchtwagenschau, 

verkaufsoffener Sonntag

300 Nikolausüberraschungen in der Innenstadt

Überraschungsboxen 
mit ca. 10 Anbietern

3. Black Forest Friday 4. NikolausFreuden
mit 54 teilnehmenden Geschäften

2

10. Digitales Freudenstadt



Pop-up Stores
Wirtschaftsförderung Freudenstadt
FreudenStadtMarketing e.V. 

3



Coupinos-App
Freudenstadt Tourismus
Wirtschaftsförderung Freudenstadt
FreudenStadtMarketing e.V. 

4



Adventkalender
Wirtschaftsförderung Freudenstadt
FreudenStadtMarketing e.V. 

#fdsgesichter

5



#hierkaufen
Liefer- und Abholservices
Öffnungszeiten der Geschäfte des 
täglichen Bedarfs

Services: 
• Lieferung
• Abholung
• Face-Time-Shopping 
• Schaufenster-Shopping 
• Whats-App-Shopping
• Online-Shopping 
• ….. 

6



#hierkaufen

7



#halloFreudenstadt
30 Videos FreudenStadtMarketing + 12 Freudenstadt Tourismus von Januar – März 2021

8



und sonst so? 
• Digitales Gutscheinsystem
• Digitale Speisekarten, z.B. myqards.de
• Digitale Einkaufsplaner
• Schaufenstershopping QR-Code basiert
• ……..

9
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Den Handel begleiten

Christian Eckert  |  imakomm AKADEMIE

Quelle: Stadt Reutlingen.

Bildquelle: Pixabay
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 Völlig neue Herausforderungen für den Handel

 Stoßen etablierte Geschäftsmodelle an Grenzen?

 Aus der Praxis

 „Weiterdenken“
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Völlig neue Herausforderungen für den Handel
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 Die Pandemie und ihre Folgen beschleunigen den Strukturwandel massiv

 Kurz- bis mittelfristig: Massiv eingeschränkte Möglichkeiten für den stationären 
Handel, um etablierte Absatzwege zu nutzen

 Ausgewählte Studienergebnisse unterstreichen die Herausforderungen:

 Mit Abständen & Maske haben 60% der Befragten weniger Lust auf 
Einkaufen1

 Europaweit möchten 15% der Befragten ihre Einkäufe (inkl. Lebensmittel) 
auch „nach Corona“ vollständig oder überwiegend online erledigen (vor 
Corona: 10%) 2

 Langfristig: Je länger die Einschränkungen dauern, umso mehr verfestigen sich 
die aktuellen Gewohnheiten bei Konsumenten. Angepasste Geschäftsmodelle 
und neue Ansätze sind nötig, um darauf zu reagieren!

Stoßen etablierte Geschäftsmodelle an Grenzen?

1: https://www.br.de/nachrichten/bayern/corona-und-jetzt-konsumverhalten-in-zeiten-von-corona,SRk3kaU
2: https://logistik-heute.de/news/studie-corona-veraendert-konsumverhalten-dauerhaft-33383.html
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Stoßen etablierte Geschäftsmodelle an Grenzen?
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 Völlig neue Herausforderungen für den Handel

 Stoßen etablierte Geschäftsmodelle an Grenzen?

 Aus der Praxis

 „Weiterdenken“
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Aus der Praxis 

Bildquelle: Screenshot https://herzogenaurach.de/herzomarkt/
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 Ansatz: Keine kurzfristige Lockdown-Lösung, sondern langfristig 
ausgerichtetes Projekt, um Digitalisierungsprozesse zu initiieren.

 Lokaler Online-Marktplatz als zusätzliches digitales Schaufenster für den 
stationären Einzelhandel.

 „Vor Ort auch online präsent sein“: Sowohl Betriebe als auch der Standort 
können profitieren.

 Erfahrungen bestätigen: Impulse zur Digitalisierung des Handels sind kein 
Selbstläufer, sondern brauchen viel Geduld und Überzeugungsarbeit.

 Es gibt keine Standardantworten – weil es keine Standardfragen gibt!

 Aber: Die digitale Sichtbarkeit des Handels muss so professionell wie möglich 
sein, denn die Konkurrenz schläft nicht, egal wie klein oder groß!

Aus der Praxis 
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 Völlig neue Herausforderungen für den Handel

 Stoßen etablierte Geschäftsmodelle an Grenzen?

 Aus der Praxis

 Ausblick
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Ausblick 

Einzelhandel

Breite Sichtbarkeit 
(stationär & digital)

Lebendige 
Innenstadt

Frequenz

Attraktiver 
Standort

Bildquelle: Imakomm AKADEMIE
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Ausblick

 Die Herausforderungen für den Handel sind neu und mitunter auch massiv.

 „Zurück auf Anfang“ wird nicht funktionieren: Geschäftsmodelle müssen 
hinterfragt werden, auch bzw. gerade wenn sie lange gut funktioniert haben.

 Lösungsansätze sind vorhanden – auch langfristig!

 Es braucht die Energie und Bereitschaft, sich auf die Digitalisierung, neue 
Konzepte und die damit verbundenen Strategien einzulassen. 

 Der auch digital aufgestellte und somit konkurrenzfähige Einzelhandel ist 
am Ende auch ein (!) Baustein attraktiver Innenstädte und Standorte! 
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Rechtliche Hinweise

Die vorliegenden Unterlagen sind Teil einer mündlichen Präsentation und nur im Gesamtzusammen-
hang vollständig.

Die vorliegenden Unterlagen fallen unter die §§ 2 Abs. 2, 31 Abs. 2 UrhG und das europäische Recht. 

Die Vervielfältigung, Weitergabe oder Veröffentlichung als Platzhalter oder zu Layoutzwecken 
verwendeter Fotos oder Abbildungen, für die keine Rechte vorliegen, können  Ansprüche der 
Rechteinhaber auslösen. Die Weitergabe, Vervielfältigung, Speicherung oder Nutzung sowohl im 
Ganzen als auch in Teilen bedeutet die Übernahme des vollen Haftungsrisikos gegenüber den 
Rechteinhabern, die Freistellung der imakomm AKADEMIE GmbH von allen Ansprüchen Dritter und 
das Tragen der Kosten einer eventuellen Abwehr von solchen Ansprüchen durch die imakomm 
AKADEMIE GmbH. 

Es ist nicht gestattet, die vorliegenden Unterlagen im Ganzen oder in Teilen in Dokumentationen oder 
Protokollen wiederzugeben.  Am geistigen Eigentum der imakomm AKADEMIE GmbH und ihrer 
Mitarbeiter werden durch Veranstalter keinerlei Rechte erworben.

Medienhinweis:

Aus den vorliegenden Unterlagen darf nicht zitiert werden. Bitte wenden Sie sich für eine Freigabe von 
Zitaten an die imakomm AKADEMIE GmbH, Telefon 0 73 61 / 5 28 29 0, info@imakomm-akademie.de



Digitalisierung als 

Tourismus-Strategie

Sabine Nestler 
WTM GmbH Waiblingen
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Informationsbeschaffung mobile + online

Sichtbarkeit Zuverlässigkeit Aktualität
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Nutzung der Krise für Digitalisierungsstrategien

Strukturelle und strategische Vorbereitungsarbeiten für die Öffnung

• Open Data-konforme Informationsvorhaltung von Besuchs- und 
Reiseanlässen - auch Events und Shopping

• Vom Kunden gelernte Online-Buchungstools und Plattformen nutzen

| Praxistalk: Innenstädte nach Corona – Sind Touristen unsere Rettung? | Sabine Nestler |20. April 2021



POIs

Sehenswürdigkeiten, 
Aussichten, Museen, usw.

Infrastruktur: 
Parken, Haltestellen, 

…

Hotels, Pensionen, 
Ferienwohnungen …..

Gastronomie & 
Shopping

Touren: Wanderweg, 
Radwege, 

Rundgänge

Veranstaltungen: Events, 
Stadtführungen, 

Erlebnisse, Konzerte, 
Märkte

Toubiz: baden-württemberg-weite touristische Datenbank

Daten sind 
Texte, 

Geodaten, 
Öffnungszeiten, 
Beschreibungen, 

Bilder, 
Kategorisierung

en

www.waiblingen.
de

www.tourismus-bw.de

Deutsche Zentrale für Tourismus

www.stuttgart-tourist.de

SMG-Datenbank

lift

Infomax, bookingkit, Easy Ticket

TOMAS
Outdooractive, abgelöst durch 

toubiz

www.remstal.de



„Die richtige Information zur richtigen Zeit im 

richtigen Kanal beim richtigen Gast.“

Strukturierte Daten und Open 
Data

Buchungstool bookingkit
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Synergien nutzen !

• Online-Buchung im Tourismus erprobt

• Trends wie Resonanzerfahrung aufgreifen

• USP-Bewusstsein der Tourismuskolleg*innen nutzen

• Customer-Journey-Ansätze in Stadtmarketingarbeit integrieren

• Von der deutschlandweiten Dateninitiative im Tourismus für 

Stadtmarketing-Themen profitieren

| Praxistalk: Innenstädte nach Corona – Sind Touristen unsere Rettung? | Sabine Nestler |20. April 2021



Herzlichen Dank !

Sabine Nestler

Wirtschaft, Tourismus und Marketing GmbH Waiblingen

Telefon 07151 / 5001 8304

sabine.nestler@waiblingen.de
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Weitere Online-Events

• 22. April

Lebensqualität detailgenau messen und 
gestalten - Vorstellung des LebensQualiMeter

• 30. April & 07. Mai 

Markenentwicklung in Destinationen 

• 03. & 10. Mai: 

Management lebenswerter Destinationen

• 06. Mai: 

Vom Business- zum Bleisure-Hotel

• 12. & 19. Mai: 

Gästecard Kick – Relaunch eines touristischen 
Erfolgsschlagers

Weitere Informationen & Seminare unter www.kohl.at 

 VHW-Seminar, 29. - 30.April: Stadtmarketing 
in diesen Zeiten –
jetzt erst recht!

Workshops aus der imakomm NUTZBAR: 

 20. Mai: 

Endlich Digitalisierung: Der „Citymanagement-
to-go“-Ansatz in Herzogenaurach. 

 22. Juni: Neue Gemeinschaft zur Stabilisierung 
einer Innenstadt: Der Innenstadtfonds Ettlingen. 

 13. Juli : 

Neues Leerstandsmanagement: Flächen und 
Objekte zusammenlegen. Erfahrungsbericht 
einer Stadt und Elemente eines „Poolings“.

Weitere News & Workshops unter www.imakomm-akademie.de 
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Besten Dank!

Kohl & Partner Stuttgart
Auf der Höhe 42
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Tel. 07171 / 9 47 70 11
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